
8. PAULO — Geschãftsstelle: Rua Libero Badaró 64 64 A — Caixa do Correio Y 
Telegramm-Adresse: »Zeitung»SanpauIo — Telíphon Nr. 4575. 

RlO D E JANEIRO — GesohãftsBtelle: Rua Alfandega 90 — Caixa Correio 302 
relephon: Norte 2112. Druck und Vcrlag von Riidolf Troppmair, Sao Piuilo 

Abonneméníspreisi.Pro Jahr 20§000 ffir das Inland, 30S000 für das Ausland. 

Freis der achtgespaltenen Fetitzeile 200 Eeis« Grõssere Inserate und 
WiederholunjBíen nach Uçsjbereinkunft. 

Gosetzt mit Setzmaschinen «Typograph» 

N. 243 XVIIÍ. Jahrg. 

Generalvertretung für Deutschland: Verlagsbuchhandlung Wilhelm Süsserott, Berlin W. 30, Neue Winterfeldstr. 8 a 

Freitag, den 2. Oktòber 1914 

Gedruckt aut einer Duplex-Rotations-Maschíne 

XVIII. íahrg., N, 243 

Der grosse Krieg 

Telegranime, die uns nicht er- 
reichten 

; • 1 ■ I ^ ■ i ; 
Xr.AV York, 22. Sol)t. Aus doutsclibr 

((tiKillc staimiit diiv NaChrielit, cS liabe iii 
(ler Noi'<lscü ]icitii;-er Kaiiipf zwischeu' 
iiuilircivii Divisioneii dt>r eiifílischen Flotto 
uiid cinigcii (iLiutsí-lien Scliiffcn stattgie- 
fuiuU ii; (liei Pan/^orscliilTc; uiid mehrer» 
aiidcro Einhoitoii díu- eiiylischen Elotto 
«eicii iu dL'n Gi-uiid í^cboliit wprdcu. 

^íow 'York, 22. tíept. Hier ist oinc 
]\í(!ldun;í' aus liowcstoft ciiigbtrofTeii, laiit 
AVídclicr <'iii Ki'i;'gsscliiff vou 12.000 Toii 
J10J1 iii <lcr NonlSi'j auf oiiic Mine g-estofien 
jst uiid ííaiik. 

J']s wird liiu7.ugeíüg'i, daüi ciii' aiid<!rt'f! 
Ericgs-cliilT in der Naliii di'S gi^siuikeiiou 
Daniiders gel)li('l)eu ist. 

IIa>a,g', 22. Sept. Der deutsclio Geiie- 
ral.sí^ali Jiicldet, dal'! dii"' Deutecheu gcgten 
die JVanzosischcu ytellungon die Offen- 
sive crgi'iffon iiabcii; die Fra.nzosca leistcii 
liartiiackigou lAViderstaiid. 

[/D 11 d o 11, 22. Sept. Aus Berliii Avird 
gTnicIdct, daí.'i walircnd der letzten iWo- 
clic' jlio Viíi'büiideten die Stelluiig^eii der 
Deufsclien z-wisclicii der Oise und ■\Iaa,s* 
aiigt griflcii liatttíii, uiid daüi dia Deut- 
sclicii sicli nach deu Planen des General- 
stalis' zurückxogen. Die Eraiizoson erliiel- 
teii A'cr.starkungen von der Pariser Ar- 
nico und g-riffen dic rcchte Elanke der 
])eutsrlieu aii, Avurden aber untcr gT0Í.k;u 
.Vcrlusten zurückgcíAvorfen. Die D<'uise!ien, 
Avelclie aucli bcdeutende 'V(U'starkung'ou 
erliiilto.u liatteii,. §'ingí.'u dana 7Air Offeii- 
.fivo über. 

LondoiV, 22. Sept. Einigo Loiidouer 
Biiiltín' bespiXíclH-n die Lago auC deni 
ErIjicgssclLau]5lat/ii iii Nordfrankreicli niui 
koniinen zu doi" Ueberzcug-ung', daíJ dic 
iVt rbüiideten groífc Anstrenginig-cn ma- 
cIkíu, das líoer des Generalobersten v. 
iKIuck "/.n nnig-elien, ■wãhrciíd die J)eut- 
Kc.lic:!! glelehfalls den recliten Elüg!el <lei: 
lraiiz(")8iiít:hen Schlaclitstcliung' bei .Verdun 
uiiigclien Avollen. Die Anstrengungen des 
deutsclien reeliten Eliuctílsi warcn erfolg'- 
los, sie konnton kein Tcrrain g-cwinnen, 
da <ler uiiauniorlielio llegieii jedo -Vor- 
wiiiisbewcguiig! der Tru])pcn uunioglicli 
iiiaclite. General v. Kluck hat sich stai'k 
l)oíostig1; uud bclierrsclit von seiiien Stel- 
Iniigeu aus vollkoiiinicu das Tal der Oise. 
Die Absiclit der Deutsclien, dieso .Stel- 
luug- y.ii Iialtcn, 'íwigt dio Avifstellunf^ von 
Rclnveren Ge.schützen auf dieser Litiie. 
(i)ic; naeh lírasilien übermittflten Tele- 
grantmei sagleit, dal,! das Uniíjeliungsmano- 
ver gídung.-n nnd das Heor des' General- 
ol)ci'sieu \'. ICluck total a.ufgeriebeu wor- 

' den sei; nacli liuenos Aires liat nian aber 
<las í)big<; «ehi' gcinaüigte l^elegranini gü- 
.scliickt). 

i\Tadi'id, 22. Sept. Der siiaiiisclie Mi- 
iiistcrpriisrdoiit Dato liat den Zeitungsro 
])()i't(/ni.niitgeteilt, er bedaure die Glück- 
wiiiiselie, AVülclie einigf^ spaniselie Poli- 
likci- íui <len General Joffre über desscii 
ÍSiego g'i'scliiekt hatten. 

Jien- Dato ist der Ansicht, inaii niüssc 
die. strikleste Xeuti-alitat beobaditen,' nnd 
di(v zcige sicli in der Aclituiig! gegen -alie 
k' ri egfül uei iden Part eien. 

X e \v Y o r k, 22. Sept. (Telegraniin des 
lierni Hcrinaiiu Tjarks jun.). Hier ange- 
konnucno l;estininite IMelduiigeii bringeii 
die erfreulielie Nachrielit von Berlin, daíi 

. .':'.V;íi.tiwí.¥eÍie, Kiiegsanleihe drelinal über-, 
w;it:linet wnrdi''. Es isi- das ^.iu jfe'.>«nso-si-. 
olierer wie giatraendcr' Ee\veis| der Ei- 
nanzlage in Deutschland und dtVs starken 
;Vei'ti'aucns miseres ,Yo]kes iu* fflie unan- 
greilbaio Soliditat der staatlieheilj Einaiiz- 

. ki-ait Dcutschlánds. Es ist zuglei^ch auch 
ei 11 unabweisbares' Deinenti aíler gcgne- 
i isclien Mcldinigcn über die aiigeblieh • 
.■^clilcclito Situation dos deutsclien Geld- 
inarktes und der erscliütterten Bankver- 
h/iltuissc. Das jetzt gcnieldete lleíiultat ist , 
noeh bedeutend günstiger ais w ie es iu " 
den gestrigen Telegraniinen be-lpiniit ge- 
g(';ÍH;n \vuj'de und niul.!, ais e,in gaiiz lier- 
•vori'ag:cndcs Zeugliis íür di;' .Stinumuig- des 
deutsehen Yolkcs- l);'traclitct A\^"rden. 

Der italienisclie S.^uutor Gi'af Hau AEar- 
tiiio teilt iu der ang'eseheneu italieniseheu 
Zeituiig ,,Gionialc d'Italia" dii^ bislíer un- 
bekaniit gebliebene Talsaclie mit, daOi bei 
dem aiu 22. .luli iu L-ondou stattgeliabten 
ISaukoit iu Auweseiilicit voiiGrey uud (ío- 

land 'AU verliütcn' und dieso einzige ]\r(3g'- 
liehkeit sei der Kricg" mit l)euts'cliland. 

Amstordani, 22. Sept. Der Chef des 
llloten Kreuzes der Ehieinproviiiz, der sein 
Hauptquarticr in Aachen hat, zeigte ver^ 
schiedonen nordanierikainisclien Kori'cs- 
pondentoii Duni-Duiii-Gescli'ossc, dic mau 
zu Tausendcn iin Biesitz der engiischeii 
Bòldaten gcfuuden Iiatte, die in MaubeugO 
zu Gefangcncn gjeniacht wurden. 

Die Spitzo dieser Gescliossie besteht aus 
iAA cichblei, und das Geschofi bi'ingt gaiiz; 
fürchtcrlichc 'Verwunduiigen hervoi'. 

IJcr; Glief sagte, cr selbst habc persõn- 
liclii vielc Soldaten verbunden, die von 
dergleichen Geschossen vcnvundet Avor- 
den wüien. Er. spi-acli Icideusdiaftslos', und 
erzahltc nur das, wais er g-esehen liabe. Er 
.sa.gtc, eiiiigto cngliscltó Geschossc liattcn 

sehcn dic gelabrlich; LagC iu Irlaud be- 
s]~)ro<.'hen und daboi i"'r\vabut Avurdo, <la(i(CS 
imi' c iu<í ,\fogli('hkeit gcbe, den Bürger- 
krieg Aveg'f'n, der ifomémilc-Ei-age. iii Ir- 

künstlicli' venschaiftG Spitzcn gcliabt. 
Dio Deutsclien und die Ei'a,nzosen gc- 

brauchtcn normalo Gcschosse, die kleiiio 
i'\\ uiiden ci'zcugten, dic sich nicht verlirei- 
terton. 

Eineii deutsclien Soldaten hal)e (U" ge- 
jiflogt, der dui-clí Sclu^otscliüsse vci'wundet 
AvoMen Avar. 

E'ea'ner spricht der Arzt voii den Erliíb- 
r/issen chies neuiizclinj-ilirigeu Deutsche-n, 
iWttlfgangl Kocliei", Solin, eiiies ^lag-debui'- 
ger^Profes&ors, dér mit i:5 aiideren Sol- 
daten des 74. Iiifanterie-Reg-iments' in 
Lütticli gefaiigcn genoniinen wordeii Avar. 
Sio Avnrdcn A'on einer Acrztin g^epflagt, 
die ihneu crklarte, sie Averdc sie vergitten, 
Avcnn dic Deutsclien irgeiid ciucu ihrer 
Yci'W'andteu leiden' la.ssen Avürxleii. In 
Anbctracht diesCr Drohung- weiglerten sich 
diei Ycrwundeten, Avahrend vier Tagen 
Naliruiig: zu sich 7ai nehmcn, Und alsi die 
Deutíichcii danu iu.Lüttich eiiizogen, ían- 
dcu sio sie lialb v;;r]iungcrt vor. 

Der dcutsche .Arzt sagte íei'her, eine Te- 
leplionistin in Dahlen babe den Olfiziereu 
eincsi der Ebils von Lüt.tich iniiner gcsagt, 
wohiii sie ihre Geschützc "zu richten 
hatten, um Eríolg- xu habcn, und sio gab 
ihnbn dio gcnauo Stclluiigi der deutsehen 
Truppen an. 

'Zum S'chluCi soiner J'lfklarungeii, die vou 
allcn AnAvosenden mit der gfi'õl.it(>n Auf- 
mcrksanikeit, aiigehõrt AVurden, sagte cr 
]iocli, dio Eclgier hátfcen Ecucr auf dio 
Deutsehen am Abend gcglebcn, nachdem 
sio sio ain Tage giut beliaiidclt hatten. 

Ezãhlungen angekommener Bra- 
silianer. 

.Mit der vjrg-estern in lli > dv! Janeir) 
oingetrolTenen „Zcelandia" siiid mtdircrc 
bra.silianische Studenten, die sich im 
ereten Kilcgsmonat in Dcutschland bcfa\i- 
dcn, und der bai'silianischc Márineattaché 
in Bei-liii, Frcgattenkapitan Bento do Ear- 
roEí StacUaxld o Sih^a, in der .Bundeshaupt- 
stadt ang^ekoninicn. Di() Herreii Avurdeii; 
sofort vju den Kcpoitern bestürmt, aber 
sio komiten das' nicht erzü.hlen," wa.s mau 
von ihiien cnvaitete, denn kein ciiiziger 
A"on ihncu ist Zeug^c dor „uiicrliürtcii Grau- 
sanikeiten" giewcs-en, dio.nach dor Havas 
jeden Tag- iu Deutsclüand an den Erem- 
den A'erübt Avurden, und sie liabeu auch 
dio „Hungersnot" niclit beobachtet, die 
nach deu Aiigaben dorsclbciu bcmchtigtCn 
Telcgra])henagientur in Dcutschland hcrr- 
schen »oll, uud vou einer revolutionái'en 
BcAvegung; liabcii sio ebenfalls nichts be- 
mci'kt. — Ero:g'atteukapitân Bciito de Bar- 
rosi crklarte, daíJj er anlaíJliCli der Krieg-s- 
crklarnng- sich- aulJerhalb Berlins befun- 
dcri. Kabe. Sofort sei er mit sciner E'a- 
milie nacli der Reichsliauptstadt zumckgc- 
kclüi. Auf der Fahrt .sei er cimnal. etwa.si 
inkommodiert.AA^ordon,, AVeil cr keiuo Le- 
gitiniationspapiere ■ ber. sich glehabt: habe, 
aber der PalEsei bald aufgeklãrt Avorden, 
— Nacli der deutsehen', Mobilniachung gc- 
fragt, sagte der:Kapitan,- dafi|,sie;schnell 
und überwaltigend imposant, g'0Aves!eu sei: 
alies liábc sich avío am .Schnürcheri ab-i 
gCAvickelt. Das deutscho Yolk sei so sie- 
gessicher, dal'i cs auch 'keiue einzige 
Stimnie gebe, dio irgtendAvclclic ZAveifel 
áuGierto. — Der brasilianisclic Gesandte 
in Berlin, Dr. Oscar de Tcfíe, dem iu den 
Iviiegsmonateri vou den vol'Bchiedeneii 
Seiten scliAV-erc YorAAãirfe geinacht wor- 
deu sind, kcí gei-adczu miermüdlicli, um 
allen .seinen I>audsleuten und Schutzbc- 
fohleneu zu helfen und cs sei ihm g-elun- 

■gcn, alie diojenigíen, die nacli Erasilicn 
zuriickkehi'en Avoilten, zu ropatriieren. — 
Dci' EJ"egattenkapitân hat der denkAvür- 
digon Eeichistaglssitzung vom 4. August 
bcigewohiit und er A-ersicliei-t, daCider Ein- 
druck der Ivuudgebinigten eiii überwalti- 
geiider gfâAvesen' s^ei. — I>ie Einnahtne I.üt- 
ticíhs babe in Pterlin grenzenlosen Jubel 
oiitfcssidt. Yon den Studenteu crklarte 
llorr Oetaeilio de Almeida Mello, dal-íj er i 

zm* Zcit der KricgserklaruiVg; sich iii íilitt-j 
Aveida l>efunden habe, a\'o oi" das Tochni- 
kuni bcsuchte. Er habe deu Truppentrans'- 
port g-esehen. und kõiine nur vcreicherii,, 
daBi dersolbo siclil in einer üben-asclicndeu 
Ordnung- vollzogicn habe. Dio Auslander 
seicn allerílingrsi belãstigt Avorden, Avcil 
man in ihiicn Spiono vci"mütctc, aber sio 
soion sofort AAneder' freigelasscn Avordcn, 
als! sio ihro Papiero vorwicison. Er solbcr, 
der cr blond sei und cin deutsClies Aus- 
seheu habe, sei nicht belástigt Avordou und 
es liabe ihm keiuo Mühe gekostet,, 
Dcutschland zu verlassen. Sein Kamcrad 
Cyro Camargo, der sicli ebenfalls' auf der 
„Zeolandia" befaiul, erklarte, daCi es ilim 
niindcr gait g^gangen sei. Er sei wegen 

■ soines! ausg-espi-ochen nichtdeutschen Ty- 
pus acht Mal verhaftefc wordcm, aber je- 
desmal habe er mit Leichtig-keit scino 
Fi'eihcit Avicidercrlangt; dei- Aus'\\'eis', daíi 
er Brasilianor sei, habe g-enügt, um ihn 
ohiio weitei\;s zu <>ntla.ssen. — Eiiio iiliii- 
lielio Erklaiimg giib <ler Student Herr João 
Sclioof ab. Die brasiliaiiisehen Studenteu 
fecicu la lle mit Zuvorkonmienlicit behaii- 
delt worden, und Avenii <ler cine odor an- 
dcro von ilinoii Avegcn des Yerdachtsí 'der 
Spionage liabo auf die Polizie gie.hen müs- 
sen, iso habe das niemand üliid geiiomnieu. 
Der brasilianiseho Gesandte in Berlin sei 
sehr auf dem Posten und der deutsehen 
Polizci sei es anempfohlen worden, kei- 
nen Brasiliancr zu belãstigen; dcshalb go- 
nüge der Ausweis, dali man zu dieser Na- 
tionalitilt g'choi'o, .um ni Fricden golassen 
zu Averdcn; die Brasilianer iTihlte.n sich 
iu Doutsehland ebenso sieher avío die 
Dentschoii selbst. -- ín' Bc-ilin' sei das 
Lííben absolut normal; die, Lebensmittel-, 
preiso seieii dieselbeii wie vor dem Krie- 
g^e;. - In lleutschiand kdni^, mau die Be- 
obaeiituiig maciien, dalj^ dort viol niehr 
cin IlaBi gegien dii- "llussen und dix: Eug-- 
lander ais geg|en dio Fhinzoseu besteho, 
dio .ais ta])íere uud aufriclitigo Feindo gel- 
tcn, wíihrcnd die anderen ais lieinitücki- 
scho Angrcifer anglcseluiu Avürden. — Dio 
Rciso d(!r „Zí'elandia" sei eine ausgozeicli- 
neto .gewcsen, und man habe AVahrend .der.- 
ganzeii Fahrt keiuo Gefaiiren ausg'estan- 
den. : 

lii dem^clbeu Siiine Avic dio Studenteu 
und dor ÍYegattenkapitan liat sieli aucli 
cin i\lann von dor .Bt;deutung- eincs Dr. 
Oliveira Lima i g'oautíiert, amd zwar in 
eincni Artikel in dem „Estado dc; Sãoi 
Paulo". Er befand sich anlaOlich dos 
Krícgsausl)ru(;hs in Karlsruho und in sei- 
nom Pal.'i stuiid, da er in Ixnidou dauerud 
iWoluisitz gonomnion hat: „Dr. Oliveira 
Lima, pensioniciler GeSandier, aais Lon- 
don::. In dor Voraussicht, dafii cin solcher 
Pal3; ihn in .Vcrlcgenhoitcn bringen Avcirdoy 
orbat cr dic Ilmândermig- des „aus Jjoii- 
don" iu „aus l>rasilien"; dic Bezirkshaupt- 
inannschalt entsprach diosein Ersuchen, 
und der Hcit Ex-Gesandt/e i'(nste unbe- 
lastigt durcli Deutschland nach Ilolland. 
Auch cr niachto dio Beobachtuiig', dafii iu 
Doutsehland alies' seinen geregtelten Gaiig 
ging! und dal3( es keineni l>eutScliCn einfiel, 
Frcmde zu belãstigen. Im Cíegienteil: dio 
AinerikanOrgesollscliart, mit der er zuseni- 
iiieu i'ciste, Avurde auf jeder Station gera- 
dezu mit Auszoiclinung* behandelt. — Aber 
Avas nützen alio Erklarungen, auch Avenn 
sio vou Oliveira Lima. oder einem Fre- 
gattenkapitün untcrschriebcii Averden !,Die 
Allerweltsweisen, ílie Deutschland nio gc-, 
sehcn, bleibeii doeh dabei, dal.), Deutsch- 
land cin vollcndcter Barbarenstaat sei, daíJ 
das dcuts'clio Yolk jetzt Hung;;r leide und 
daí?i| cs gofilhrlich Sei, sich in Deutschland 
ais Brasilianer zu bezeichiien. 

Briefauszüge 

Zwei intoressanten- Privatbriefen, die 
uns 'in liebcnsAvürdiger .iWeiso */ur A^er- 
füg-uugi g-estellt .Avu.rden,. entnchmen avíí" 
folgende inarkante Stellen: 

„Der Deuts'che besimit sich auf ^ineii 
Xationalstolz, auf seiiie cchto deutsclio 
feprache. „Michel sei stolz, du bist. ja aus 
cincm besonderen Holz", das sind dio' 
kernigeu AYorte, die Otto l.l(jutter, der be-* 
i-ühmto Huniorist, in i'ocht trefíender .AYei- 
so zu einem Couplet formte und dem .Deut- 
sehen selion vor Alonaten zu versteheii 
gab, daíi es ein Fchler-sei,'AA'enn dor Deut- 
sclio, dícr sich vier AA'ochen im Ausland 
aufhãlt und dann zui'üjek in die Hcimat 
kelii', dann sagt: ,,Ja bei uns in Amerika", 
„bei uns in Engla-nd", da ist es g!anz'an- 
(lers, ais boi Euch hier in Deutschland." 
Mit dem ganzen Dünkel ist jet-zt mit einem 
Sblilago a.ufgerãunit, eine deutsclio Ein- 
heit, ein doutschei" Geist hat sich gebildet, 
dom kein Feind geAA''aclisen sein Avird." 

„Díb iganzG cn^lisChe ,4i-mee, dio in 
einer (íj-iiae von 1.00.000 bis 150.000 IMaun 

auf das Festlaiid gcbraeht wul'de, ist V(>r' 
nichtet, Avas nicht verniclitet ist, ist von 
der Soe und den í^Iunitionslagern der ong'- 
liselren Arnieo abgeschlossen, franzõsischo 
;Munitioii kõnnen die Englandcr nicht yer- 
Avenden, ein Teil der Englãnder ist in ]\[au- 
beug-o eingieselilosscn, woselbst sie infolgo 
(ler vorzüglichen neuen Ej'upp'schen Gc- 
schützo ilu-eni sicheren Untorgange ge- 
Avciht ist. Ja, ja die Ki-upp'sbheu Hau- 
bitzen, doren GeschosSe 14 Zcntncr wior 
gen, oino Lãngb von 1 líleter liabeu und 
42 crn. im Dnrchmcsser, habon uns zu 
giioBion Erfolgen A'crholfen. Kein ]\Iensch 
liat jgcAvuBjt, ,dal3 unsere Artillerio so be- 
deutond jedem Feindo ül.-)erlogen ist, diei 
mit flüsisig-er Luít giefüllten Gcscliossc 
sollen alies: das, Avais! 1 knuim Umkreis ist, 
olinc Aveiteres vernichten, durch 4 me- 
tendicko Bletouwerke sind dioselben durcli- 
gefahreu und liabeu das Puvermagiazin in 
einem Fort zur Ijxplosion g-ebracht, und 
dabei GOO Blolgier aüf cinen Sclilagl vor- 
nichtet. Dieso Krupp'isichen Geschützc, dio 
von I\J-upp'scheu Ingenieuren bedient Aver- 
dcii, (10 sollou wir habon, die man Avodtír 
in Doutsehland noch sonst avo kannte, sind 
iu aller Stille angelertiglt Avordon." 

„Dio Marine soll ja kaum noch zum Iial- 
tcn sein, sio mochto dem Englãnder aui 
liebsteu an den Ilals sjniiigen und ihn 
abAvürgen. Dio AYut ist ziun hõclisten ge- 
stcigcrt, s'odai3| t;iu zu voi'zeítigCs I^os- 
springen und Heranpürschen an einoii 
viol stârkoeru Feind schon zu bedauerli- 
c.hen Yerlusten führte, der in lügenhaftcr 
lAYeiso iu den englisçhcii Blattcrn zu eiiiem 
grolíen Siegi Englaiid.s ausgcbeutet Avurde. 
Dieso Ilnglãndcr, die,^ sich iu seíiamloser' 
■AYeiso íiber die einfaehstcn Gcsetze. der 
.\'olker hinAvog-setzen, die, cs ferligbriugen, 
in tícutralou llal.-n de.iitsrl"' Schiffe zu be- 
seliiclieii, liir dio di<v V()lkerg-e>set'ze nichts 
ais cin Avortloses Makulatur bedeuten, 
Averdcn dio deutsclio Hand sicherlioh nocíi 
zu fühleii bekommen. Dessen koiiiit Ihr 
Eueh versichort halton." 

* * :j: 
,,Nun. ist er da, 

<lessen 
<lor laiig-st erwartete 

l'\\'c]tkrieg', <lessen Schatten 'schoii seit 
mchreren Jaliren <lie, AYelt bedrohen. .Mau 
darf es Avohl alsi cin Glück bezeiclinen, 
daOj der Krieg jetzt 'zutn Ausbruch' ge-' 
koninien ist; hatten wir noch einige Jahre 
gCAvartet, so Avaren uns unsí^re G(,'gúer, 
dio Avohl vorbcreitet, aber mit iliren Ilü- 
stungcn nicht fortigi sind, vielleicht über 
den Ko])f g-ew.achsen. So Avie Avir heut(? da- 
stehen, kaiin das deutsche Yolk <len Kain[)f 
nac.dV drei .Fronten gelrost aufnehmen, <1ííí 
Erfolg^e der orsten drei I\Voclieu sind auf 
jeden Fali liOrvorragvnde. .TAÚder seid Ihr 
in Brasilieii Avohl aussclilieíMich auf dio 
englischen und íranzosisclien Nachricliteu 
angewiesen', die. ein vollstandig! verkelirtcs 
Bild der Kriegslag^e g-ebon; Seit dem 7. 
August ist z. B'. Lütticíh schon iu unse-- 
ren llandeu, Avas, avíí> niir ein aus Londoii 
am. Sonntag-, deu 23/8. zurückgckehrter 
Deutsehor crzâhlt, dort iminer noch nicht 
bekannt gegieben Avorden ist. So Avird das 
gairzo. Ausland mit fals'chen Naclirichten 
versorgt und A^erSeacht, nur um gwgen 
Dcutschland Stinimung^ zu niachen. Laut 
Naclirichten aus Birasilien soll H a m b u r g 
sogar in Flammen stehen, avovou icli 
bisher nichts igemerkt iiabe. Eine íklutter, 
in Dãnemark hat ihrcni hier Aveilenden 
Sohn cine gToCio Iviste mit Xahrungfeniit- 
teln geschickt, Aveil sio Angfet liatte, daC: 
Hamburg- vcrhiuigtere! Alies: Lügennach- 
ricliten, von dçnen keiii iA\'ort Avahr ist. 
iAYenn Du also in Birasilien für Deatscli- 
land ctwas tun Avillst, so kannst Du 'zu- 
naelist im deutsehen Club bekannt .geben, 
dafi die bisherigen Havas'- und Eeuter- 
Telog-rainmc nicht der .Wahrhcit entspro- 
chen. Etwas bosisor muBi es mit dor Nach- 
richten-Uebcrmittelung'' Avohl jetzt AVer- 
den, soitdem dio A^^cr. Staaten richtige Mcl- 
dungen aus Deutsblilandierhalten, dio Avohl 
auch von dort ausi nach Brasilien gelan- 
g-eu Averden. Es ist ja ein Glück, dafi der 
Kiieg jetzt zum Ausbruch gckoramen ist, 
denn dio ganzo lAYoltlagb; Avar, bcsondcrs! 
íür den Handel, nicht inehr zu ertragen. 
Das Gestehãft Avurdo inimer schwierigcr 
und schlcppeiíder, dio Kredite. Avurdou 
mehr und inehr eingeschrânkt, Konven- 
tioncn auf allen Sleiten gemaclit, die die 
cinzeliien Branchen haltcn sollt(-n, aber 
zur iBelebung des Gescliaíts •nichts bei- 
tragcu konnten. Du AV^eifit docli am besfcen 
selbst, wio die Lage übcrall Avaif, und avío 
Ihr geschâftlich zu leiden geliabt habt. So 
hofft mau denn, dafí düascr Kricg.die Tia- 
go klãren Avird und Avieder bessiere Zu^ 
stánde kommen werdtyi.".'. 

^—' 
Yor Paris 

phierte der 
nichts Xoues,- so telegra- 
(7encralquai'ticrm|eister im 

Kriege 1870—71 wahrend der BeJage-i 
rung der franzosisehen Haujitstadt, tuid 
so kann man mit einer Yarianto lieute sa-- 
gen: „An dor Aisne" nichts Kcucs, deiiü 
die Telegi-amme, dio voíi der Ilavas-Agen- 
tur und von London kommen, bringon im- 
mcr Avieder die gleicho Gesehichte, nur in 
einer anderen Tonart. Eines dieser Tele- 
grainmo ist auch Avieder von der Forcign. 
Office an dou cnglischen Gesehaftstrager 
Ilobertson in Rio gerichtet. Es ist aber, 
trotzdcm es vom' 1. Oktober datiert ist, 
nur eine lAYiederhohmg euies anderen'Te-; 
legrannns', Avelches hier ain 25. v. bç-: 
reits bekanntgegebcn Avurde und dic Mit- 
teilung briiigt, dafi dic deutsclien Trup- 
l)cn einen heftigcn Angiúff niachtcn,, dor, 

>Tag und Xacht dauerte, aber dcnnoch dio 
franzosisehen Linien nicht durchbrcc]|éu 
konnten. Die Fi-anzosen niachten vi("le Gc- 
fang-ene, eroberten eine Fahno und'- vicie- 
Kanonen. iWir erinnern daran, 'dafi di<j 
E-oreign Office jetzt allo' Ereig-nisStVi 
isio selbst niitteilte, erst 5 Tage KpiHç'r 
niitteilt, dcshalb glauben wir imiiier iioch, 
dafi dio Schiacht dem lAYcsen nach -bc- 
i'eits vor f) Tagen , von den deutííchcnl 
'Trup])en gewoniuMi Avurdo. Der grülJío 
Teil des üln-ig'en Telegrajihendicnstes der 
líavas ti-íigi den Stenípcl der I^rfindungen 
an der .Stirn und sucht durch Geliilssigkei- 
ten Deutschland lK;ruut(TZusetzcn. Man 
vergií?,it, auch nieht Avieder, von einem; 
líeer von 5 Alillionen Busseii zu sprechoii, 
dio auf AVien und Berlin vormai-schieren; 
Averdeii, was wieder cin Zcicheii ist, dafi 
auf dem Avestlichen Krieg-sschauplatze den 
Yerbündeien das Krieg-íjglück nicht hold 
war. 

Yon ])rivater S(!ite wurde hier geslern, 
die Xaehricht empfangen, dafi \^'rdnn und 
..\ntweri>en in deuts(rb.eii 
sind und dafi zwischen Fi'anzosen und 
Englandvrn Unstinnnigkeiten hciTsclicn, 
indein dio ersteren sich beklagon, dafi dic 
biytischen Heeresabtcihnigen sic liindern 
und die Scliuld an den Niederlag^cn tra- 
gt>n. Das letziere ist ja nichts Ncucs, avíí- 
liaben dieso Ka.chrichten \'on vei*scliiede-! 
nen Soiteií erhaíten. Dafi Ycrdun.und Ant- 
wei-pen gefallen sind, konnen ■<\'ir nicht 
verbürgei), dic (^uidle, aus der dic Xach' 
richt kommt, ist indcssen so zuverljissig, 
dal,i( wir uns veranlafit fühlen, die Nach- 
richt unseren Lcscrn nicht zu verschwei- 
g-ClK ' i ' í 

NaclistehciHl die einzelncn Telegraitútié: 
'Anísl erdam, 1. AVie aus. Berlin b(v 

richtet wird, wurden dio Kussen bbiui' 
Ileliorsolireilen eiiuis Pa.s.scs in díMi Kar- 
IKithcn in der Niilie der AYeichsel volL 
standig aufgerieben. 

Paris, 30. General Bailloud hat ge.- 
stern dio Zeitung „L'Hoihnio libro'' (Der 
freio :Manii) konfiszieii. Ihr Besitzor Ge- 
orge Olemeneeau liiCit sie, von lieute ab 
un1(>r dem Tiíel ..l/Homme eu (thaine" 
(Der Alensch iu .Ketten) weiter crschoi-. 
nen. 

Paris, 30. Die Zeituiig „Paris-Midi". 
will die Xachriclit empfangen habcn, dafi 
dic Stadtvcrwaltung vou iWien mit de.r 
^Idglichkeit des Erseheincns der aíjiali-. 
schen Cholcra rechnet und deshalb cinen 
Krcdit A^on einer Million Kroncn IxíAvillig- 
te, um Isolierhospitaler zu erbauen. 

London, 30. Eine im Kriegsministe-: 
rium eingelaufeno offiziello Mitteilung von 
Bordeaux teilt mit, dafi in dor Lage dor 
Truppen auf dem Schlaclitfelde an der Ais- 
no koino Yerãnderung- eing-etreten ist. Es 
liaben mehrero Kãmpfo stattgefunden, in 
Avelcheu die Yerbündeten ihro Stellungen 
aufrecht erhalten halum. (Nach diesen an- 
geblicli offiziellen I^Iitteilungen aus Frank- 
i-oich ist also A'on einem Sieg der Yerbün- 
deten keine líede, diosellxín halx?.n nur 
ihro Stellungen nicht verlassen, sind also 
nicht geschlagen worden. Das Sieg-estele- 
granini eincs hiesig-on Naclunittag-sblatles 
uud dic infolgedosson stattgeliabten Sie- 
gc^banketts Maren also A-erfrüht. iW^ir, 
Avicderholen, dafi wir iinnier noch an dio 
aus z:uvcrlassiger (^uello stammenden àlit- 
teilungeu glauben, dafi dio gi'oíki Schlacht 
bereits am 25. v. M. dom AYeson nacii 
für Deutschland g-ewonnen Avar.) 

Lo nd o n, 30. Nach hier aus lYankreich 
eingetroffenen Naclirichten AVindíj Kroii- 
prinz Euprecht \"on Baycrn in Nomény, 
g-cfangen genonunen. Die Deutsehen vor- 
suchten vergebens, ihn ui befz^oion. (Au.s' 
diesem Telogramm ist Avieder zu ersehen, 
dafi dio sehr eeceehrenwerten Englãnder 
nach Strieh und Faden lügeu und den nai- 
ven Geistern hier Bareu aufzubinden ver- 
suchen, Avas ihnen aucli iin allgemcinen' 
in glaiizicnder AYeiso gelingt, dank der go- 
ringen Aufklãrung; die hier im gi^ofien und" 
gàiizten über die Kriegsl,age heri-siçht. Dio 
Armee des Ki'onprinzien Eúpi*ccht yon 
Baycrn befand sich Anfang-s. Septeinbei^ 
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IR dei' Niihe vou Xoméiiy und das 
jincr Ta.tíohlíiti" barichtetc iti kcíiut Xuni- 
'iiicr vom 4. Sepú'inl>!M', (laü, das (íerücht' 
vci-hreiUM' war, Kron])riuz Ruprceht sei 
aii jfUüiii Tafiv g<.'faiij^eii ^uiioiiinioii wof- 
<lcii, daC di(! Xadiricht iiKk^sstMi uinvalff 

Seitd;'iu isr dií! Armcc, difí bay- 
1'isclic'. Kfuiiitriiiz: koininaiidiert. liin.ií-st 
weiter iii ]■ rankfíncli ciiigedriiugcni luul 
lifute koiiinit niaiL mm mir dfr daiiials 

AVÍd;'i'U'f;i('ii vou Loiidou 
uiid mcldet d;'ii VorJall, der fast vor oiaem 
]\Ionat sich l>eroits ais Erfiiiduiig lieraus- 
gesiellr liar. vou ]ieuem. Das ist die walir- 
lie.itsg-erreue. Hericliterstattmi.u', iiiit der dio 

. \'('rb,Vm(letv.u iliTeii sie aiibeteiiden uml 
vcrgíuienideii Freuiiden iii JíVasilien aiif: 
Avarieii.) 

I. o 11 d o II, 1. Aiis ]5erliii wird, beiicli- 
Ici, dal'; die .Fraiizoseu Jiacli eiuer dort ver- 
biTÍi(>ieii olfizielleii .Xacliriclit (?) mit 
ilirem Voi'U'ab bci-eits iii Valenciemies 
siiid. lAus eiiiei" luMiaclibarteii Oriscliaít 
liabeii sie aul' ciii Haus gesdiosseii, in 
welcliem sich eiii Hos[)ital iür deiusche 
A'er\vundete beíajid und welehes die Flag-- 
ge des llolen Kreux.;'s gehiiit liatre. 

h o 11 d 0 11, 1. Aus Perersbui-g wird mit- 
geieili. dalJi die russisclieii Triii>]ien alie. 
\'ersudio dei' .Deutsclieii. deu Niemeu /.ii 
ül.erselireireii. ?:ui'ücl<sdilug'eii. 

T, oudoji, 1. Aus- IMitau, wcldios' un- 
gi lalir 40 Kibiiicter vou Jíiga entíenit 
'iiegt, wird mitgeteüt, dafi ciii dcutscheS 
(ieseinvader iii der Nalie des ()srs^'chafeiis 

-iW-iuíiau. ang-^í komraca ist und die Cíeg'e]id 
-Js^íiulieriç. Maii verniutet, daBi die Deut- 
í^sctllen, Tru])iieu au der russisdien Küstc 
''.landeii wnlleii. 

'l.biid.on., I. Austin (Jliamberlain 
;s]íradi iii einer \'ersani.mlutig über dio 
.■eiij-Ui^ébe Hekrutieruiig^ und sagi:e. der je.t- 
7Íg_í' Krieg ist ausgebrodieii; nadideiir be- 
1'eits 2 (leiieraiioiieu in J)eutsdiland niili- 
larisdie Jà-ziehung genosseu liaben. Im 

.ralirliund;'rt liat sidi PreviIJen drei- 
'iiial energisdi. lür deu Krieg vorbereitsT. 
Kine iíegierung, die aus dem Knege eiu 
Ilaiiilwi rk madit, bildci eine stiindige Ikv 
drolmiig- lúiropas und eine ewige Gfíahr 
iiir ilie- iWelt". Er sdiloCi se.iiie :Rcde miv. deu 
A\ ort(;n: ,,lii i^erlin liar der Krieg a 
laugiMi. In Beriin muli audi der Ericíde.n 
gei.dilossen werden. (Der Pln'ast;nlield liat 
sidi nicht koireki; ausgedriickt. Es mul5i 
lieil.'eii: ,.l?erlin ist der Krieg aufgx'xwun- 
gen wordeii, Jíeiiin wird der iWelt den. 
.I>rieden dikiieren und in einer so nadi- 
driiekii(;lien i^^'eise, dalJi keine Cnglisdie 
hitrigiKí und .Falsdilieii;. iliii nielir stor;'n 
kann.) 

l/ondon, 1. Eeber Hom Avird eme 
Xadiridit aus Peífrsburg übersandt, nadi 
der seir vorigen .Sonntag 'eine grolk 
Sddaeht zvvisdien den Trui)])en des Ge- 
nerais vou Bcnekendorí-líindeTiburg' und 
den H.ussi.'u unt'.'r Cíeneral Heimenkampfr 
iin iKt. J)ic Fronr derselbeii deluit; 
sidi von (írodno l)is nadi Jiuskeniki ani 
Xieincn aus. Auf jeder S;nte .sind 4 Ai 
ineelíorps ini Kanipf. Die iiusstni, wel- 
die Ivedeutende Verstrirkuiigen vou lAVilna 
erliielreu, Iiaben die. Deutschen sdiòn an 
iiielireien Punlcten besiegr. (Ds-r sdiüdi 
reriií" Zusaiz., daüi dio Deutsdieii sdion an 
nichrei'eii Punkten besiegt wurdeii, laUt 
uns das Tnigekelirt:'. annehmen, beson- 
ders da. die Trup])en des (Jenerals vou 
pH'iiek.Midori'-Hindenburg sidi in vorzüg- 
licber A'erlassiuig befindeji míd dio Pais- 
seu iM-reils vorlu^r gliinzond gesdilagen 
liiiluMi, wobei 90.000 :Manu in deutsche, 
.(«/•fangíüisdiafr geriiíten.) 

ni. 2i). .Wie inau aus Ancona mit-, 
leili, ist 1,") Kilonietín- von der Kü.ste von 
lyilconara entfenifc die kleine Fisdterbav- 
líe.' ,,Alfredo" g<\gen eine sdiwimniende 

, X''nii;rseeniine gesioikni. Dje .Besatzung 
lliUt.e Jiidit .^eit, deu sdiweríni i'nglücks- 
j;ti,l,zu vi'rnicide.n oder \v(!nig.sti'ns zu ver- 
riVÍgern. Die Park:.' sank solorr. 2 ^Manii 

P.esatzung konuteu von herbeieilenden 
•'hitjolcn gereitet Averdeii. die übrigen 8 cr- 
iranken oder Avurden getotet. iWie es lieiOt, 
jial.eu aiidere Eabrzeuge nodi niehrere 
íliéser sdnviimiieiiden Miiwn geseheu. so 
•(lnl.j iiian vor wiúteren [rnglüdcsrallen 
Eurdir liai. ]>ie Zeitungen verlangen, daB, 
.'flkvPegierung eiKírgisdi einsdireiten soll, 
"tiVví-die Sdiiítalirt im italienisdieu Teil 
dr-,'>- ,\driatisdien :Meeres, <ler (>in neutra- 
]es (ie.wiisser ist, 7m g-arantieren. 

lioiii, ]. Es kur.sierr das uoeli mibestii- 
tigle Gcrüelit, das <'in italienisdies Tjr- 
])ed.')boot geg'.'U iúnii osterreicliiselie !Mi- 
ne 1:gl ('oniadiio stieü: und uiitergiiig'. 
(Dicso Xaeliridit ist eine boswillige Er- 
rindung, wie das' folgíMide Telegraiiim be- 
siiiligt; 

om, ]. Der Aliniste 
Wnlaiidra ci^kiarto Aviederhalt, daJlS; die 
Xae.liridiv, dal.';, irgí ud cin italieniseliesá 
Torpeílobroni gegeii rnli^rseemiiien stiei,k 
aus dl r Ijuft gegriffeu ist. 

J! rim, :l. J)ie liberalen Aligeordiieten der 
liecliten nalimen ein(> Tagesordiiung; an, 
in wclclier sie dio .lief'litm:tl.'.igiví-'it der 
Xeuiralitiit Italieiis aiii^rlcamiten und der 
■Rcgierung ilir voI1í"s .\'er1rauen ausdriick- 
ten. i)ie ita.lienisclie Hegierung, so iülir- 
ton .sie iWU , sei ilirer I^ílichteii inid der 
sebwercn \'erant\v.)rtiuig dem Yateiiande 
ig'eg(inul>er b,'\vul.'t. Dies.:s sei iUierzengt, 
datv di(^ líegierimi; seine Inieressen wali- 
ren und sick aul' e-vraituelle Zwisirlicnkillií 
,vorbfr(!ÍIiMi werde. iMiie iSiinderkomniis- 
siou übermitt(>lt!' <lie,sen r>:'S( lilul.' d(ír I'ar- 

Alinisterprasideuteu 

des A.uswartigen 

n wird sidi eiu 
;'ola einsdiiffen, 

von Aiossaniedes 

lei seliiiltlidi dom 
A.ntonio Malandra. 

■ .1; is s a b o 11. ;■)(). .Morgi 
weiteres Kor|)8 nadi .Vn; 
weldies <lie Gani 
versiiirken soll. ^ . 

. Lissabon, 1. .Vus l'aris wird niiige- 
tdh. dal.) (lie portugii'sisdie Hegierung den 
Verbaindeleii di<' .Xacbridit zugeluMi li:-!,!, 
dal.;!, sie aut (Miie llilíslruiipe von 40.000 

Selndjahrc, dio :\I:ingel au P-ewegung und 
friselier Luít, uut*!r denen die Kinder -zu 
ieidcn haben. In den weitaus meisten Eal- 
leu Jertocik liegen die Ursackeu jeiun' (ie- 
sunciheitsstonvngen in unserm- lunitigen, 
teilweiso sdir unzwedcinüíMgeu Ernüh- 
rmigswoisc. 

lias mensdilidie- Plut bedarl', )un .seino 
Aulgabo ais Eriuihrer aller Orgaiie, zu er- 
íüllen, vor allejii <ler mineralischen i5>- 
standtcilo; des Eisens, Sdiwdels, Plios- 
phors, Kalzium, kurz, jeuer Verbinduugvn, 
die unter dem Namen Nakrsalzo zusam- 
mengelaUt werdeii. Xuu enthaiteu zwar 
dio Pllanzeu, dis wir zu genieüeii ])ílo- 
geii, in gtnügGnder ]\Ienge alio Xahrsalze,. 
dio uuser Kiirper brauclit. Trotzdcni tíind 
mísero íSpeiseii ai'm an Naln-salzen. Dii- 
Ursaclieii diesies Mangi.'Is an niiueralisdien 
P.estandteilcn liegíni iu der Art <l(n- nio- 
tlcrnen Speisezubereitmig, liei der ein(>, 
írof.ío Mcnge der Xahrsalzo dureU den 

kochjirozoA verloreu geht. 
Es ist dalier nicht zu verwnndern, wenn 

sich infolge diesor Ernahnmgsweise, na- 
mcntlicli boi (km Kiudern, der Mangel au 
Nahrsalzcu dirrch allerlei Krankheiis^ 

liiiitome, wio PleichKudit, hk^hwadr', 
Appetitlosigkeit, Mattigkeit usw., benierk- 

jMíiim reehnen kíumi-n. 
K, o p e 11 h a g e n, 1. .Vus lierlin wird 

tiiií,^«.;i,Bilr,j clttíi PfiuZ' i\\'inielni von Holieii,- 

lung' ais Vorsitz-ender der Kommissiou fiir 
' dii)lomatischo ■ A.ngek\gamlK'n:en in der 
KaiíuiKn' mit der Erklârung, dafij er stots 
den jldictames da sua consciência. <'- do Sou 
patriotisuio" zu íolgen pflcge, verziditet. 

In moinem bisherigen olTentlichen Ee- 
ben, so íührte or dos weiterím aus. war 
os inúner mein Grundsatz, niidi blutwo- 
nig''um billigcn Tagosbeifall oder um Ver- 
lust einer btellung zu kümmeru, besonders 
danu, wenn iclv ül>erzougt bin, daft meinii 
Handlungswoiso doni Schutze und 'der Yor- 
teidigung dor hehren und lunligcn Interos- 
íion der Republik dieueu kann. 

So kanu nur cin wahror ,,l)ieuer seinea 
■Staates" sp;i'echei!! Hut ab vor ehiem sol- 
dien .Maijiie, der eiserneu iWillens dio 
Konsequenzeu seiner Handlungíiwoise zu 
tragen versteht. An dio 800 Tolegram- 
me, daruntor ,eins vom chilonischen Ge- 
saudten in Kio, hab.en Ilerrii l)r. Duiislioe 
aus allen Gauon Prasiliens Glückwünscho 
z,u s<nnem mutigeu Vorgehen gebracht. 

Eer.„leader" der ^lehrheit, Ilerr Fon- 
seca Hermes, gab auf ])unsheo's Ent- 
sdihiüi hin, den Vorsitz niederzuiegen, die 
ganzi-uimotwendigo Erki.-irung ab, daB: J)r; 
í)unshec mit seinen Ausfüiirungou weder 
dio Dénkweise seiner Partei, noch die der 
Kommission für diploniatisdie Angelegen- 
lieiton, noch die der ]Vl.ehrheit míd i'benso- 
wenig" dio der ^lindorhoit zum .Vusdruck 
geliradit, dal.il cr vielmehr ausschlioBlicli 
uiiter eigencn' Voranrwortlichkeit ais Ver- 
ti'eter vou'Alaranhãd gesi)rochen hátte. Er 
sdiloli mit einem pãthetischen Protest der 
^lehrlieit g-egen das Vorgehen Dunslioe's, 
das eiu Abweidien vou den parlamentari- 
sdieu Xormen bedeute. 

. H(M'r J)r. Nabueo do Gouvèa, den dio 
Arbeiteu im Parlament so stark in An- 
spíuch nelimen, dal.íi er seinen KoHogen 
llerrn Dr. Seidl, uiir dem cr auf der Aus- 
stííllung íür Hygieue in Eyon dio brasi- 
liani.sciio Aorzteschaíc vertreten solhe, al- 
Icin dorlhin íaliren lieB, driickto dou 
lAVunsch aus, dal.')i docü die ueutralen Zwi- 
sdienrufc, die'ain. vei:gangenen Sonnabeiid 
auf J}r. Dunsliee einhagdren, d(H' síaunen- 
<ien Mit- und Xachweít ja nicht verloreu 
gelien moditrn und beaníragte demge- 
mal.'i eine ue u e Yeroffeutlidunig der llede 
mil /wischenrulen. Dies wurde ihm vóm 
Prasidiuiu b<'ve.invilligst zugesagt. 

J)aim kam noili der sidir nbtwendigo 
und viMiiünii ige Aiilrag llerrn Joaípiim 
Osoi'i<)'s, cin A'(irbòt íiü' die llerreu Dc- 
])utierien fiithallend, sich im Abgoordne- 
tenhaus zu der-Kriegslage (hn'ch Einbrhi- 
g<Ml von.• (uesbezüglichen A.ntragen, (!c- 
su-ehen, Projcdcten und sonstigen Pemer- 
kuiigen zu auBcrii, mit Ausiialinve soldicr 
Antrage, die sidr'auf -eine Veriniitlung" 
Prasiliens bezkdieu. 

iWir ícageii: .'^^■arum wurdo diescr An- 
trag' nidiv sdioii nadi der „Hod('rei'" Iri- 
neu's 'Oingebraclit, sondem erst nadidem: 
cin i)epiitierier deu, keckeii : .Uebernuit 

■/' . 
Professor, wird von <le.ii (kM,;tsdien üar- 
baren zum Stra(.'.-enbahnl)au , verwendot. 
>AVo bleibt da. dio gcrühmte d(!utsdio huma- 
no Pehandhing der Kriegsgefaugtmen? Es 
stiukt di(.' Tat- in aliou ]iichtb<arbarischeu 
Gauon. Eiu (ílück, daí.^ wir in Brasilieir 
noch Journale habeu, avío die ,,Xoite", die 
dic§es Verliredien uuitig aufgedeckt hat 
Heií dem Tintenkuli! 

Die deutschen Kriegsgefangenen- (res]). 
Xicht-S.pldaten) in Gibraltar sind in den 
Hotels cinquarriert; sowie sie crwachen. 
drückou sie auf ciueu Knopf, es erscheiut 
der Kanuuerdiener, gcwolmlich eiu Offi- 
zier, der gorado keine Ilandelsschiífo über- 
lallt, und scrviort <las Erühstück, çrkuu- 
digt- sich nadi dem Ikdinden des werrcn 
Krieg"Sgefaugenen und fiihrt ihu ins Pad. 
A\'iiluend dor Zeit sieht schoii das gesat- 
tolto Automobil vor der Tiir, um den -Ge- 
fangenen zur S])azierfahrt abzuholen, die 
sich gewohnlidi l)is ^littag ausdehnt. Danu 
wird das vorlu.u' l)estelite ojnileiitc Diner 
oingouommeii - - dio Ilegimentskapelle der 
birniauisdien Eleíantenrcifcerkolomu.^ oder 
des 2. Surfragetten-Rcgiments konzerti;'rt. 
Dio erste X"umnier ist stcts die .,Wa.cht ani 
Hhein", wahrend den Seidufii des Konzer- 
tes dio deutsche , oder osterreidiisdii\ 
Volicshynnie biJdet. ])a.nn wird der Kaf- 
feò ciugoHoniíiieu und die Zeit bis zum 
íá^ouper mit' ÍSpieien veririt'ben. Da,s Sou- 

, l)er besteht -gewíilinlidi a,us 20 Gangeii 
«ud .5'Sorten AVoin. D;uui, werdou deu (k>- 
fangonen Idnematographisdi die letz,teu 
Ereignisse vorgefülirt. 

Diíí Beluiuptuiig; daBi die Gefangenen 
dort sell)st für eigenos Geld nidit genii- 
ígcnd zu essen bekonimen, in crliarmli- 
di('U Paracken unterge-braclu sind und 
dio schmutzigo lAVilsdie der cnglisdicii 

.í^fOldateii wasdion milssen, weil die- Maiin- 
sdiaft zai sehr durch Seerruil>eroi Ix^sdiaf- 
tigt ist, ist cinfa.òh orlogon und ist os selir 
bedauerlidi, dal.í die imglische C^astírcund- 
sdialr so sdilecht bololint wird. 

■ Aud(;rs crgeht cs. deii GeíangoMión in 
Frankreidi - - sie leblni wie ',,(-íott in 
Fra.nkrci(-h". Ghampagner-Gelago iii eí- 
gens uen errichtereu Ka.baretts wechsein 
mit Eiukulungcn :\b; sogár Poincaré sjioist 
nur iniuicr iii Gosellschaít vou Geíange- 
nen. Danu wird géwohnlich treiito e cpia- 
i'eiito gespielt, und zAvar sO, dal.i- (lie Deut- 
schen immer die- Gowinner shid. Da, die 
kSitua,tion iu Paiis zu geíiilirlidi ist, hat 
ma,11 in weiser Fürsorge. die Gclangeiuni 
nadi dem Südeu gebracht. .Leider hat mau 
dio bíMlauerlidie Entdeckung gemadit, (laL\ 
die Parbareu íurchibar stupid sind. Der 
griHòto Teil weil.i, 7.nfolg(^ einer Ateldung 
a.us Paris, überhaui)t nicht. daü Krieg ist, 
speziell dio Sa.diseu sind iniiuer noch der 
Ansifíht, dal.'), es sidi bloB um cin^H'erbst- 
nianíiver lianikilt. Der (hmvsche Kriegisge- 
íangene in I'ranivreidi bekoninit zunáehst 
neue -Stieleln, wcil daraii cin onormer 
reberfliiL) ist, t(M:iier den (lo|)pelteii Sold 
])er lag ausl)i>zahli. Er ))rauchi: aueli kciii 
.Sauerkraut und Kommil.Mirot 7.u cssen. 

In H(>igien'viMir(Mbr uian den verwun- 
detou vSoldateu mit allerhand lúodiicheu 

weldies in deutsdier Uobersetz-ung folgeu- 
dermafien lauteí: 29. tíepteinber 1914. An 
die Deutscho Zeitung" íür Rio do Janeiro. 
Gedirte Herreu! Da' nieine Keuutnis der 
deutsch.en Spradio b(,'schi'ankt ist und ich 
keineu 'Brief olmo Fehler wCirde schrei- 
bon konuon, so werdou Sie. inir verzeihen, 
da[.'i ich Jhneu iu engiisch sdireiVie. Eiii- 
gcsdilossen überreicíie ' ich liiuen • oineu 
Scheck im líetrago vou 25 ,Milreis íi'u' dio 
dcutsdie Gesollschalt vom Roten Kreuz, 
zusammeii mit dou besieii i'nisdíeu für 
dou Erfolg der deutschen .Waffen Vou 
ciueni .Vmerikaner, 'welcher die deutsche 
Xatioii iiur bewnudorn kann. llir s-v'hr auf- 
riditigor ^\. AV. X ossoy. - - ir danken 
d(.'m hochliorz,:gen Speuder im Xamen des 
Komitees vom Deuisdien Roten Kreuz lür 
seiiiO/ Gabe. und die licrzlicheii ,A\'imsche 
lür den 1'k'íolg dor doutsdiou AVafieu míd 
.Ireueu uns, cíaft Piirgor der gi^oBeu uord- 
amoiikanischon Ropulüik iu oinem Au- 
gonbUck, wo Hali und Miüguust ihr Ffill- 
horu auf uuser ohrliches títroben ausgie- 
íien, uns- soiiio vSympathio ausdrückt und 
uns soiiio Hilfe '/.ur Ijiulonmg dor Xot un- 
seror vorwundoteu und orkraukten Krio- 
g^or angedeihen kitit. 

Srreik. Dio .\rbeiter der lAVcberei von 
Sa])opemba iu dor Xaho vou Rio do .hi- 
noiro tratou in den .Vusstand, weil mau 
ihneii deu .Lolin mu 10 Proz/ent kíuv.en 
Avollte, was sie ,augosichts der Eebensiuit- 
teheuerung und der hoheu',Mietcu nicht 
.ortrageu konuen. Es soU oiuo Kommissiou 
erwiihlt werílen, dio sich mit der Fabrik- 
léitung"' iu Vorbindung setzou wird. Der 
Streik verlauft friedlidi. Dio Fabrik Avird 
vou oinor Abteilung Poliz-eisoldateu be- 
wacht. 

Für die deutscho. u Rcservi- 
steníamiliou sind uns noch weitere 
õO Mih-eis von Ilorru Friedrich Adolf 
.Mover zugegangen, wofür wir im Xauiou 
des''Komircí^g'"bestens dankeu. 

niacht, denu' gorado in d«Mi Jalireii 
(h'gauismus 

zum Auf- 
und des Xer- 

ciuefí 

der 
driugend.steu 

Eilaugiuig: 

l)ar 
dos lAVachsiuins braucht 
dio Xiihrsalzo ani 
bau des Knochong-erüstL 
vensystenis, -sowio zur 
gosunden Blütes. 

Dio liochste Pílicht ciuer ]^íuttor ist da- 
li dr zu sorgon, 'daBi. (km "Ivleinoii (lareli 
zwcckmaBigo Erualiruug; die ladilige. 
Alengó Xahrsalzo zugüiührt werde. Dies 
gcscíiioht am be.sten, iiidoin sie ihren Kin- 
clorn au Stcllo vou Teo, Kaífeo und an- 
d(íror'die X^erveu r.cizoiidcn Getranke, rc- 
gelmãííig' ,Jsis-A'ira]iu" gibt. ,,lsis-Vitaliu" 
ist eiu Xahrsalz-Extrakt vou ausgozc'k']i- 
netcni Goschmack, der alie Xiilirsalze iu 
loichr vordaulidier Forui cntlialt uud niiti 
viel AVassói' verduunt gotrunken wird. Ik.n 
regeiinaBigtu)! GonuB vou ,,Isis-A'italin" 
werdou Kra.ukliciten, dio meist iii- 
íolgo Xiilu-salyjuaugcl ontstehen, uiibí'- 
kaunto Giisto seiu und Kraít und Gesuud- 
lioit Avorden wiederkohreu. 

;Qui benc imtrit, boiio curat. 

Mutterpflichten 

Das hõehsto Glüdc eiuer ]\[utter besteht 
unzwcifehaft darin, ihro Kinder gesund 
und írisch zu selicn und sie zu tüditigen, 
sehünen und kraftvolleu Menschen zu cr- 
'/ieheii. 

Alicr wie selteii ist die.scs Muttorgliic.k. 
Pfk'; gedeili; n 

über Mattig- 
Trotz alkn' Sjrgfalt und 
(lie Kinder nidit und kla 
Iceit und h^idi\v;"i(-li(v. 

'Zuweilen sind cs. die Ausueuguiig^u d^r. 

zu punsten des Deutschen Roten 
" ^kreuzes 

S. F. ' ■ " . õÃOOO 
R. B. • • ~ T ' ] i / 20S()00 
M. K. 5SÜ00 
Vou Horru líugeii Denirath 

gesa.niuiolt 12O-S500 
J. Holl .WOOO 
Jst 20.s(XK) 
E. Afárteu 10><000 
AVilholm Gronau 20íi!000 
H. AValdvogel 10-$000 
Josof ]\lahlmeister ■ 4Ü$000 
O. Fritsch :-!0s000 
H. X'oumaun ■ 25s()00 
Carlos 110111% ' lO-sOOO 
AVilhelm Sclimidt 108000 
líniil Piaksok ,' : 20><000 
R. G. 10^000 
Ilornianu Frankou lO.-^OOO 
A. F. U)><000 
Fkigou Krau(.ii ■ 2()-':<000 
Ilenoiiuni 2.'sr);)() 
Augíist Grokc (.^eiiic-uibcrrate) K)."?;)!») 
Adolf Ciroke lO.sOOO 
Mitiwodi-iskatklul» ■ fiSilOO 
M Peters 20.S0()0 
Alax Sparsbrod losooo 
Ilermanu Poj)pen(lick 10-^()í)0 
Von Christian Krahenbühl P20!?0()0 
Gliristiiui-Síin.-iko.n (Jia.. 

ZU Gunsten des Oesterr.-unyav. 
Roten Kreuzes 

Vou llerni 
gesaimnolt 

F]ugoii Domralh 

O. Fritsdi 
.José iSchnoelK-.rgor 
Carlos Ríihrig 
II.,Xounia.nu 
Fklgard Auistottor 
AVilhohu í^chmidt 
X. X. ■ 
Euiii Pjaksclc 
Ludwig iSpitzer 
Alberto Spitzor ■ 
R. G. 
Horniaim Frankou 
Ihigeii Kraul.')! 
Renoinca. 
Pedro Staudingor 
]\lax Spaisbrod •- - 
Hermanu Po]>pendick 

12:'..S500 
208000 
ilO.SlilK) 
lO.SOOO 
2r).s000 
208000 
lO^OOO 

2.'=;ooo 
20i<000 

'lO.-^OOO 
.loftooo 
lO.ríDOO 
10.8000 
2ÍI8000 

28Õ00 
,-Íj;).5;aOU., 

10,^000 
lO-^OOO 

Rs. 318$500 

A'on Hcrrn Rudolph Trojipmair ciniifing 

ich hcutc f. Redmung des Uuterstützungs- 

Komiteos deu Ik>tr.ag vou Rs. 3188000 

(Dreilumdertachtzehu Alilreis füuflruidert 

iS. Paulo, 1. Oktober 1914. 

H. Fisolior. 

a n g a 1 i s o Ii e r G o 11 e 3 d i 'e n s t Ev 
fiudot statt: 

lii Rio Claro auf dem iSitio von Herru 
Karl Eschor, am Soimtag, den 4. Okto- 
ber mittags 2^/-j yiu'. , 

Pfnrrcr Th. Kídlc. , 

19 2 0 unesp" 
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jPãnsioii Hambiirg 
75 — Rua dos fíusmões — 75 
Ecke Ilua Sta. Ephigenia, São 
Paulo. — Telephon No. 32G3 
5 Minuten vi-n den Bahnhõfen 
Luz und Sorocabana cntfcrnt, 
empfiehlt sich denj reisenden 
Publikum. 4514 

Padaria „G erra ais ia" 
Pires bei Limeira 

Sonntag, don 4 Oktober 1914 
um 13 Uhr dcs 50-jahngen Bestehens der Arbcitcr-Intcrna- 

tiünale und Gedãchlnisíeicr 

Jean Jaurès 
Sonnabcnd, dcn 3. Oktober, Abends 8'/^ Uhr, 
im grosscn Saale Dante Alighicri, Travessa da 
Sc N. 11. Rctcrenten in Italienisch, Portugiesisch, 
Spanisch und Deutsch. Kartcn sind grátis zu 
babcn in Bar Internacional, Rua Boa Vista N. 9, 
Livraria Italiana, Rua Florencio de Abreu 4, und 
Donnerstag und Sonnabend abend im Lokal des 
Allgemeinen Arbeitervereins São Paulo, Rua José 
Bonifácio ^g-A. 4022 

von behmidt & Matt 
Rua Ilelvetia 92, S. Paulo 

Deutsches Brot in allcn 
Quaütãten, Uisquits^ Kaííec- 

und Teegebâci£. 
FrisoliG Butter. 

Tagosordnunfr: 
1. Bau und Volhnduiig des 

neuen Schulpebâudes, 
2. l;iyersG Antraga 

Um zaiilreichcs Erschcincn 
der Herrcn M igHíderersueht 
dei' SchriflfQhrer u. Kassiercr 

Fricdnch Haessel 

für Santos gesucht 
bei hrolieEii Lçhn. Hua 
Sto. Aiitonio Nr. 37, 
Santos. , 491o Restanrant u. Fension 

iW. Lustig 
empfiehlt seine vorztigliche 
Küclie. v/elche voa elnem eret- 
kiassigen Kocb gelnitet wird. 
Monatspension 708000. Schops 
Antarctica 200 reis. D.verse 
Weine und Likõre, Verschie- 
dene Zeitschriften iliegen auf. 
Um ijüiigeu Zuspruob bittet 
d.or Inhaber >y. LüSTIG. 

Merinaiisa Msmeii 

Direita N. 2 9-A S. PAULO 

Fortsetzung des 

Zolldespachoa 
3. PAULO, Rua José Bonifácio 

No. 4-B, Caixa 570, 
SANT03, Praça da Republica 

No. 60 Caixa 184. 45G9 Soeben cingetroíFen ncue 

492;! Reniesse 

Blousen 

letzte IS^eulieit 

Alameda Barão de Li- 
meira 16 São Paulo 

I ! Prometheus 

Ehepaar 
mit einem Kind, die Prau per- 
'ckte Kõchin, der Mann fiir 
Hau.s-und Gartenarbeit, sucht 
Stnllung fiier oder im Innern 
Offerten unter „Ehepaar" an 
die Exp. ds. Bl., S.Paulo, (gr 

Sonnabend, den 3. Oktober 
GEGRUMDET 'i87S 

Soeben cingctroffen : 
Gerâucherter Lachs, 
Kicler Bückling 
MEljes-Heringe 
Frankfurter Würete 
Prima Saueriraut 
Alpenkrâuter Kãse 
W acholderbeeren 
Tatel Aquavet 
Kümmel Güka 
Casa Bchorcht 

21 Rua Rosário 21 — S. Paulo 
Telephon 170 Caixa'258 

Bar Saxonia 
^ua Conselheiro Nebias 31. 

S.Paülo. 
G:mütliches Ohops.ok,»i, 
ff. Guiinabara-GhO;is, ff. 
Litóre, Weine. Kalteuiui 
warme Speisen zu jíti '. 
— Tíigeszeit. 

Um gütigen Zuspruc.i bittet 
der lahaber. 
45Eõ Carloá u.úuie 

Ein Oesterreichisclier Re- 
s9rveof^;^ier, welcher 
nach der Mobilisations- 

erklàruiig seine Stellung auf- 
gab, uin in Reih' und GHed 
(iem Vaterlande zu dienen, 
belindet sich augenblicklich 
mit Familie ohne jeglíchen 
Lebensunterhnlt, wãro geneigt 
auch dei einfachsten Posten 
anzunehmen, um sein Leben 
zu fristen, bis eine Mõglich 
keit zur Rückrdsb nach der 
Ileimat vorhanden ist. Offer- 
ten an d e Exp. d. BI., Hão 
Paulo. 

Hotel RioBranco Zu vermieíen RIO DE JANEIRO 
Rua Acre 26 

(an der Avenida uid dem An- 
legeplatz der Dampfer) Deut- 
achas Familien-Hotel. Mâssige 

Preise. 

ein hübsches Haus, 2 grosse 
Zimmer, Küche mit .aodèrnem 
Merd, Vor- und Hintergarten 
mit Obstbíiumen. Rua Coelho 
135-A, Miete 60$. Schlüssel 
bei Herrn Víctor, Rua Cortu- 
rae 62, S. Paulo. 

Nevio N. Barbosa 
— Zahnarzí — 

Specidist in Brücken-Arbeiten 
StifteãhnG, Kroncn, Mãntel, Ploin- 
ben in GolJ u. Porzellan. 
Kabinstt, Rua 15 de Novembro I 
S. Paulo —2504^ Telefon 1369 

Datnen Tandel-Scliürzen 60C^ rs. 

Zephyr, vorzügliche Oualitiit, guosso, Auswahl IVIti*. 6O.<0 rs. 

Daiiieil-jStruinpfhaiter paar ©ÒO PS. 

Fourlard, beste Qualitíit Mtr. 700 rs. 

Vaiancienne-Spitzen Stück 800 rs. 

fVIousseline mit Bordüre Mtr. 900 rs. 

Spitzenkragen zum Aussuchen 1$800 

Servietten Dutz. 4$500 

Weiss Damast für Tischtücher, lEO cm breit Mtr- 2$400 

Woll-niousseline in vielen Farben Mtr. 1$80© 

Herren-Sportfieniden 3 rür @$000 

Damen-Heinden aus grobfádigom llemdentucli 1$80© 

Damen-Hemden, bandgestickt 4$800 

Damen-Beinkleider^ guter Stoff, beste Verarbeitung 2$800 

Elegante Damen-Hemden^ Nachthentden^ Beinkíeiderp eiu- 
zelne Stücko für die Hülfte des früheren Preises! 

jund Dolmetscher der deut' 
I Bchen Spráclie. Rua Conde de Bomfim 1331, 

T i j u c s. Tdephon 567, Villa. 
bpeziell für Familien einge- 

■ richtet. wHMi gjjj inoderri ausgestattetes 
ev. rait 'Jablnct leer od. mõbl Ilaus nül Salcn, ypeise-.Wohn- 
preiswert zuvercaieten. Elekrt. und Hchlafaimmer nobst Bad, 
Licht, Bad, separater Eingang, elektr. Licht und Gas. Rück- 
5 Minuten vom Zentrum. Ai- wfirtiger Garten. Uedingung. 
leinmieter, l!ua Senador (juei- Off. mit Preisangabe nuter H. 
roz 1', Seitenstrasse der Rua L, A. án die Expéd. ds, BI. S, 
Flor. de Abreu 8. Paulo 4926 Paulo. 4926 

Rua José Bonifácio 7 — 
S.Paulo 4511 

Dr. Sênior 
Amerikanischer Zahnarzt 

Rua S, Bento 51 - S, Paulo 
4515 Spricht deutsch. wird ais Gesellschafterin ge- 

sucht. Dieselbe muss englisch 
und Piano unterrichten kõn- 
nen. Ausführliche Off. unler 
P. A. 4911 an die Exp. ds. BJ 
3. Paulo. " 4911 

per Eofort gesucht. Ilotnl 
Theatro São Joíó ani alt. Vi- 
adukt. r)0S7 Chop Gambrinus í^chOn 

Solides bttrserliclies Bierlokal 
Inhaber: KARL GEUliER 4857 

N. 08 Kua SantaíEpliigenia No. 98 — S. PAULO 

Jeden Abend Zither-Konzert 
Angenehme einschmeichelnde Biermusik, 

Eintrilt frei. Kein Sammeln 

Dr. J. Briíío 
Speciãlarzt für ilugen- 

erkrankungen 
shcmalige^ flssistsnzarzl dw 
K, K. Universitãts-fíúgenkli- 
nik zu Wien, mit langjahriger 
Praxis in den Kliniken von 

Wien, Berlin a. Lohdon. 
Sprechstunden 12'/t—4 Uhr. 
Konsultorium und Wohimng; 
Rua Boa Vista 31, S. Paulo 

ZU vermieten. Rua Bento 
Freitas 29, S. Paulo. 

voa 16—IS Jahien fiir Icichte 
Hausarbeif, und eine fichtige 
Kõchin geauoht Müssen ira 
Hause der Herrsehaft schla- 
fen. Rua Cesario Mctta 11, V. 
Buarquo, 8 Paulo. •' 4912 Ao bom Sonho? 

— von — 
Kmilio Pj»c!§»ek & Iriusio 

Verkaufsstellen : Kleine Markthalle 9 und 37. — Fabrik: Rua 
JoFó Antonio Coelho'105. — Telephon 2876 

Grosse Auswahl in allen Fleischartea, sowie Wurst und 
Hiiuchèiwarcn. — Sauerkraut das Kilo ISOSO, 

Auf alie nichl ermãssigteii Preise 
Besfrenomiertep, seit-1887 be- 

stèhendes 

Hotel in Joinville 
(Staat Sta. Cathnrina) 

ist unter günstigen Bedingun- 
gen zu verkaufen oder zu ver- 
pachten. Nâhere Informatio- 
nen in der Exp. ds. BI, São 
Paulo. 4858 

gestützt auí seine lô-jàhrige 
Tãtigkêit nnd deutsehen Di- 
plom, sucht Stellung ais Pro- 
jekteur (Vorführer), oder Ge- 
schâflsführer dieser Kranche 
Ist auch mit allen Systemen 
und Cinkra-Apparatè für sin- 
gende, sprechenrie u, lebende 
1'hoiographien vertraut. Off. 
erbeten unt. „Kinematograph' 
an die Exp. ds. Blattes, São 
Paulo; 

Prima Kpargel 
Junge Erbsen 
Flageoletbobnen 
Uiumeukohl 
Rosenkohl 
Sellerie 
Champignon 
Steinpilze 
Morcheln 

Rua Direítá No. 55-A 
São Pauio. 4512 

Achtueg Externato Allemào 
Berliner para 

M e 11 i 11 í% S 5030 
Privat-Institut, gegründet 1892 

75 - Rua,da Victoria - 75 . São Paulo 
Es werden noeh Halbpensionãrinnea, sowie Knaben im Al- 
voa 0—10 Jahren autgenommen. Sprechstunden tâglich von 
1—3 Uhr Die Vorsteherin 

Bertha Wagner Wwe. 

Wolien Sie gut und billig essen ? 5034 
Wollen Sie einen gutgepflegten Antarctica- 

Schoppen trinken ? 
Wollen Sie dabei die neuesten Kriegsnachrich- 

ten lesen? 
So scheuen sie dcn Weg nicht und koni- 

nien Sie in das 

Rua Frei Caneca (Av. Paulista) 

São Paulo. 
Dieses Etablissement hat 

eina erstklassige Abteilung für 
Pensionistinnen eingerichtet 
Ein Teil der für Pensionistin 
nen bestimmlea Rãume befin- 
det sich im Hauptgebãude, dor 
andere im separaten Pavillon 
Pensionistinnen haben eine ge 
schulte Krankehpflegerin su 
ihrer Pflege. Auch Bte\'t die 
Maternidade für Privatpflege 
geprüfteund zuverlâsaige Pile- 
gerinnen zur Verfügun,i. 

früher Rua Immigrantes 51 
]■ c t z t 

Rua Dr. Gabriel Dias N. 102 
(Villa Marianná) S. PAULO 
Sichert stets schnellste und 
pünktiche Bedienung bei 
schonendfiter Behandlung der 

Wásche zu. 
Herrenwãsche . . Dtz, 2$500 
Damenwasche sãmtl. 3$000 

Hauswãsche billigst 4269 
Eilwâsche innerhalb 48Stundpn 

Qesucht 
Waschfrau 

welche sauber wâscht und 
plãttet, ausser dem Hause ge- 
sucht. Avenida Angélica 314, 
S.Paulo. ' ■ • 4907 

von deutscher Familie 
ein tüchtiges Mãdchen 
für Kfiche und Wâsclie 
Rua S. Clemente 474-11, 

-Rio de Janeiro. 4021 

übernimmt 
HERM. LEHMANN' 

Rua Gen. Couto Magalhães 54 
São Paulo 

Hebamme 
Diplomiertin Deutschland und 

Rio de Janeiro 
Rua Liv;e N. 2. — S. Paulo 

Telephon 1943 

Gesucht 
zuverlássige Fran oder 
Müdclien für hausliclie 
Arbeiten wahréhd den 
Vormittagsstunden- - 
Avenida Angélica 64, 
S. Paulo - 4916 

Zu vermieten 
ein kleines Haus, Rua Augusta 
No.. 9G, in der Nâhe der Deut- 
sehen Schule. Zu erfragen Kua 
Libero liadaró No. 4-A, São 
Paulo. 4910 

Zu vermieten Gesucht per sofort 
ein sehr grosser hei- 
ler Saal in der inne- 
i*en Stadt im 11. cd. in. 
iátockwerk, passend für Mai- 
«nterricht. Geíl. Offerten unier 
Z. Z. au die Exp. ds. BI. São 
Peulo."':: ' ■ 

.Zahnarzt 
Uua Alvares Penteado 35 
(Antiga do Comrnercio) 
Telephon 43V1 S. Paulo 

Zimmer, mobliert; mit oder 
ohne Pension. Rua" Aurora 
Nc. 83, S. Paulo. 4908 

zu vergeben an Mâdchen cd. 
Frau, eventl. kann ein solider 
Mann sich' ein Zimmer mit 
meinem Sohne ♦eilen. Zu er- 
fragen in der iíxp. ds. BI.. S. 
Paulo 5018 

Mietefrei 
Resíaurant W. Lusiíg mit Ueberschuss kann Fami- 

lie wohnen in grossem Hause 
mit Garten ao, besserer Lage 
der Stadt, wenn die Mõbel, 
die billig abgeieben, mit über- 
nommen werden. Off. unter 
',Heim" an die Exp. ds. RI., 
S. Paulo. 4906 

Rua dos Andradas 18 1 Tisch, 4 Stülil», 1 Teppich 
•2><3 m, ' Vorhange, 1 kleiner 
Waschtisch mit Spiegel, l 
Zeichentisch, 2 massive Reise- 
kisten je 1/2 cbm. Nãheres 
Rua Senador Queiroz N. 11, 
S.Paulo. •• 4904 

Mâdchen 
aus gutem Hause sucht Stel- 
lung ais Etütze der Ilaus- 
frau o3er zii Kiiidern. Offer- 
ten uuter „Iv. 2C0.)" an die 
Exp. ds. BI, S- Paulo. 

iinmübliertes Zimmer an ein- 
zelne Frau zu vermieten. Rua 
Gusníões 57, S. Paulo, 4918 

Dr. H. Hüttimann 
/Irzt und Frauenarzt 

Qeburtshilie und Chirurgie. Í.Ii) 
langjahriger Praxis in Zürich, 

Hamburg und Beriin. 
Consultoriun?; Casa Mappin 
Rua 15 de Novembro Nr' 26, S. 
Paulc. Sprech.st.: n bis 32 u. 2-4 

Uhr. Tííi. i941 

per sofort gesucht. Referen- 
zen werden verlsngt. Vorzu- 
stelleu Rua D. Veridiana 57, 
von 10-2 Uhr, 8. Paulo. 5041 

Speed - Kodak mit Otiekciv- 
Voigtlander, Preis neu 3(103 
für líO.S", zu verkaufen oder 
auch gegen ein Voigtlaender- 
Objektiv Heliar 13^18 Joder 
18 ^ 24 umzutauschen. Nãheres 
von 9—12 Uhr Rua da'Con- 
solação 135, S. Paulo. £039 

Mmmi 

'TOMICa 

Hygienopolis, Rua Maranhão, 
Ecke Rua Itambé. Diese mit 
aliem Kònioirt ausgeslatlete 
Villa in grossem Garten ge- 
legen mit Garage ist per so- 
iort zu vermieten. Nãheres 
im Geschàftslokal Rua São 
Bento 49-A, S. Pa\ilo. 4917 

Scliones Haus 
Killig zu vermieten. Alie Zim- 
mer mit direktem Licht, Ho- 
her Porão. Rua Palmeiras 187, 
São Paulo. Dar Schlüssel bo- 
findet sicli injderseiben Stras- 
se N, 13L 4919 

Drs. 

Âbrahão Ribeiro 
und 

Gamara Lopes 
Rechtsan\yâlte 

— Sprechen deutsch — 

Sprechstunden: 
von 9. Uhr morgens bis 

5 Uhr nacbmittags. 

Wohnungen: 
Rua Maranhão No. 3 

Telephon 3207 
Rua Albuquerque Lins 85 

Telephon 4002. 

Büro: 
José Bonifaçio N. 7 
Tèlêpíión 2946 

Rechtçanwalt 
Zahlungseintreibungen auf 
gütlichem u. gerichtlichem 
Wege, Aufnahmc von In- 
ventaren, Ehescheidungea 
zwiechen Auslaudern, Roi- 
sepiisse und Katuralisie- 
rungen. Verteidigungen vor 

dem Schwurgericht. 
Gerichtskosten werden aus- 
gelegt. Kontor : Largo do 
Palacio N. õ-B von Í bis 4 
Uhr Nachm, - V/ohnr.ng : 
Uua Pédrozo 53 von 9 bis 
11 Uhr Vormittags. 4694 

in und ãusse'~r dení Hause, 
- zu mãsíigen Preisen. 

L. Herrmann- 
Rua Pelotua 05, ViliaMarianna 
í772 Sãj Paulo 

welches deutsch, franzOsisoli 
und pjrtugies. spricht, sucht 
Stellung ais (Souvernante oder 
Geaellsshaíterin. Zu erfragen 
Rua Helviitia 3::, S..Paulo. 5042 

Eüde ííoveni]ber erscUeint ' 

Uhle's illusírierter deutscli-brasilianikher 

Familienkalenderi für das Jahr 1915 

Dienstmãdclien 
nicht zu jung, für alie Ilaus- 
atbsii una "Wâsche per sofort 
gesucht. Av. Pauliita 83, hão 
Paulo. 5040 

Zimmer in Rio 
R ia Marechal Hermes N. 79, 
Hntafogo, zu vermieten, mit 
oier ohne Pension ; alie Be- 
quemlichkeiten. Telephon Sul 
901. 4920 

Hotel Forster Viktoria Strazák, _ ■ *       ' Rua Brigadeiro Tobias N. 23 
- São Paulo 

an der Wiener Universitâts- 
Klinik geprüfte u. diplomierte 

Mcbamine 
empfiehlt sich. Rua Victoria 32 
São Paulo, Für Uubemit- 
telte Eehr mãssiges Honorar. 

Telephon; 4.828' 4573 

Mlliiili 
für Ohrcn-, Nasén-und 
:: Hals-Krankhciten 

Dr. Worms 
Spezialist 

Irüher flssistent an der Klinik 
líon Prof. Urbanlschitsch, Wien 

Spezialarzt der Santa Casa 
Sprechstunden; 12—2 Uhr Rua 
S. Bento 33. Wohnung: Rua Sa- 

bjii 11. S Patilo, 

Zahnarzt 
Praç» flntonio Prado N. 8 
lixa „t" — Telephon 2657 

Sío Paulo 
SprerlvIundiMi 8 -3 Uhr - ■ 
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Ztíitwng - Freitaff, 'len 2. Okíober 101 i 

Hotel Albiòn 
< Rua Brigade ro Tobias 89 
in der Nâhe dir Bahnliõfe 

cinpfiehlt sich dem rcisenden 
Publikum. — Alie Bequem- 
liohkeiten für Famiiien vor- 
handen. — Vorzügliehe Küche 
und Getrãnke. — Guto Bedie- 
nung zu míssigen Proisen. 

Qeneigtem Zuspruch hiilt 
sich beí(tcns empf. der Inhaber 

José Schneeberger, 

Frl. Marie Grothe 
INTERNAT u. EXTERNAT 
4518 S. Paulo 
Lehrplan dcutscher Ober-Real- 
echulen resp, hõherer Mâd- 
chenschulen. :: Sprechstundejft 
Wocheníags von 1 bis2Uhr. 
Rua Cesario Motta Júnior 3 
Marie Grothe, geprüfte Lehre- 
rin für Mittel- und liõhere 
Mãdcbenschulen. Unterrichtin 
deutscher, franzõsischer und 
englischer Sprache in Privat- 
stunden u. Abendkursen wird 
erseilt von Frâulein Mathil- 
de Grothe, staatlich geprüf- 

te Lehrerin. 

Baiimwoll-Spinnerei CARIOBA Elektrischc Kraft- 

und -Weberei Villa Americana Zentrale 

Elektrische Anlagen in den Distrikten von Villa Americana, Nòva 
Odessa, Rebouças, Cosmopolis und Santa Barbara. Lieferung von 
elektr. Kraft zu günstigen BedinRungen íür kleine und grosse 
Industrien, Elektr. Motore und alies nõtige Material stets auf Lager. 

KUa bao João 
Nebcn dem Polytheama 

Der vollkommenBte kinemeto 
graphische Apparat, der bis 
jetzt vorhanden ist Haar- 
scharfe Projektionen ohne 
— zitternde Bewegung. — 
TSglich Vorstellung 
Heiteatípnelles Und interessan- 
tes Programm. Lichtspiele hei- 
teren und crnsten Inbalts. 
Alie Âbend Sensations-Vor- 
stellungen von 61/2 ülu" an 
jEden Sonntag: IK! a t i n é e. 
mit besrnders für Ki'ider ein- 

gerichtetem Programm. 
Preisc für jede tíektions- 

Vorstellung: " 
Camarotes (4 Personen): 2S. 
Stülíle 500 rs. Kinder 200 rs. 

Frische TrHffeln- und 
Sardellen -Leberwurst 

In den bekannten Niederlaeen 
VOD 2934 

4520 S. Paulo. 
Aiiií meine Verkaufsstellen 

siod durchPlakato erkenntlích 

Hotel Bristol Itio Claro 3741 
Hauptsãchllch für Mãdohen 
Aufnahine von Knaben nur 
bis zum 11. Jahre. ünterricht 
in allen Schulfachern, sowie in 
?prachen, Handarbeit und Mu- 
.çik. Sãmtiiche Lehrer in deut- 
schen Staatsseminarien, resp, 
Frauenarbeitsschulen ausge- 
bildet, für Sprachen besonderc 
Sprachlehrcr. Peiisiunspr3is 
pro Monat, einschliesslich 
tíchule und Handarbeit 50$000 
Sprachen und Musík müss' n 
besonders bezehlt werden. 
Nâliere Auskunft erteilt Pastor 
Th. K(>lle. 

Besitzcr: A. STTTER (vorm. Cia. Ritz-Carlton) 

Rua Gusmões N. 29 — S, PAULO 

Erslklassiges Rolei für Familien und Durchreisende. 

Günstigste Lage, in der Nãhe der Bahnhofe Sorocabana und 
Luz. — Installiert in einem besonders für den Zweak auf- 
geführten Gebâude. — Enthâlt alie Bedingungen der Be- 

quemlichkeit und Hygiene. 4S09 
Mâssige Pi^ise. Elektriscber Aufzug. 

Sem Rival 

= Geisha = 

Rua Hurora 86 
ist ein grosser íreanílliche«* mit 
eietr. Beleuchtung an ein Ehepaar od. zwei Her- 
ten 2U vermieten. Auch kõnnen noch Flerren 
und Damen am Frühslücks- und Mittags- 
tiíícli teilnehmen. 4816 

Krankheiten der Harnorgane u. Syphilis 
l)r. II. MlíaiSA -4702 

ehemaliger Aseistenzarzt bei Professor Zuckerkandl in Wien 
sowie Asdstenzarzt in den Hospitãlern in München, diploinien' 
von der Klinik íür Krankheiten der Harnorgane der inediz'- 
nischen Fakultât in Paris, hat sein Kabinftt, welches mit den 
modernsten und vollkommensten Einrichtungen ausgestattet 
ist, in der Rua S. José 23, Rio <fe Janeiro, erõffnet, 

Jeden connabend 
Eisbein mit Sauerkraut 
Bowie jeden Tag die alibe- 
kannten Marken: Háckepeter, 
Sülze etc. C. Ulaok. 

Ziehungen an Montagen und Donnerstagen unter der 
Aufsiciit der Staatsregierung, drei Uhr nachmittags 

Rua Quintino Bocayuva 32 

Grõsste Prãmien: 

Rua do Triumpho S, t3. Paulo 
hãlt sich dem verehrten rcisen- 
den Publikum bestena empfoh- 
len — Vorzügl-^ohe Küche, helle 
Zimmer, gute Betten. — 
TiscJiweine, Antarctica- Schop- 
pen u. Flaschen biere stets zur 
Auswahl. — Aufmerksame Be- 
dienung. Massige Preise- Pen- 
sionisten vrerden angenommen 
4516 Die Besltzciin 

Mathilde Friedrichsson 

Frau 
Familien-Trtífpunkt — Reunions 

 Five o clock tea ^— 

Matinces Lawn - Tennis 

Box und Foot-Ball - Pvollschuhbahn 

Rua José Bonifácio 35-A, 35-B, 37,43 
Fichtler & Degrave. 40:1 Zahnarztin- 

Rim José Bonifácio N. 32 
(1.® andar) — Bão Paulo 

: Dr. J. Strauss \ 
♦ Zahnarzt ♦ ♦ « 
♦ Largo do Thesouto Nr. 6 * ♦ « 
♦ Baal No 2 « 
t Slo PAÜLO t 

AMF & €0 Grosses Konzert 
Jeden Sonntag 

Nachmittag 

Dr. Jorge de Gtinvêa 
Spezialarzt für Chirurgie 

Nieren-, Blase u. Harnleiden 
g; Rua da Assembléa 14 
2 — Rio de Janeiro — 

Poços de Caldas 
Wôchontlicher Passagierdienst 
zWischen Rio de Janeiro und 
Porto Alegre, anlaufend die 
Hufen Santos, Paranaguá, Flo- 
rianopolis, Rio Grande und 

Porto Alegre 
Der neun Dampfer 

Itapema 
gchí am H. Oktober von Santos 

Pensão Allemá 
Avenida Francisco SaÜes 14, 
gegenüber dem Bahnhof, hãlt 
sica dem reisenden Publikum 
bestens empfohien. Saubere 
Betten, helle freundliche Zim- 
mer, ruhige Lage, gute bür- 

geriiche Küche. 
Um geneigten Zuspruch bittet 
4747 Sophie Breuel 

Beliebter Ausflugspunkt 

Volksbelustigungen aller Art 

Augenehmer Aufenthalt in schattigen Anlagen 
Ausgezeichníte W ege für Amomobi' o u. Wagen 
Bondverbindungen nach allen Richtungen. 

ehem. Assistem an den lio 
spietãlernio herlin, Heidelberg 
München und dei Geburtshilf. 

Klinik in Berlin. 45Ô7 
Konsultorium : 

Rua Bete do Setembro 96-1 
Wohnung : 

Rua Corrêi de Sá N. 5 (Sta. 
Thereza), Telephon C. 94 Pwlui&i^uá, Florianopólis, 

..f.^ Rió Grande, Pelotas 

, /piesé! Dampfer haben aus- 
tóRéicli.pete Rãumlichkeiten 
fur.PaS68giore,ebenso Eiskam' 
mçra;'Die Gesellschaft mach- 
dçtl Absendern und Empfãni 

durch ihre Schiffe 
XTMÈpoTtierten \ Gütern be- 

;ria89 die letzteren iu 
Rfó aií dem Armazém Nr. IS 
RÓ^ióijlpB empíangen undabe- 
^{^ÍCtert, worH^íu- NâhereAuS' 

Paulo. Rua Roa Vista 
16-^antos. Rua 15. Novem- 

brado  

EMÍLIO TALLONE 
RUA "BOA VISTA N. 21 

; '■•8. PAULO 4624 

Wainlager, 
Vfrkaufe ausschlicssl. Weinp 
mciner eigenen Importation. 

WelRsweiii 
trocken Typ Mosel 

Ddas Dutzend . , . 14S000 
Roter Tiscliivciu 

Typ Medoc 
Das Dulzend .... 12S000 

V/8isswãscherel, Fârberei 
und Benzinwãsclierei 

Die gtõsste und am besten 
eingerichtete Wãscherei ir. 

Süd - Amcrika 
Besondere SpezialitSt in dar 
Herrichtung von Stârkwãsche 
Vorhângcn, Plissées,Teppichen 

u. s w. 4577 
ÊlilliíS© l®í'eise 

Eigentümer : 
Borges & BarroS 

ílua Solon Nr. 3, — Paulo 
Telephon No. )4 Bom Retiro 

. Pünktliche und sclinelle 
Lieferung ins Haus bei 
— jeder Wittcrung — 

ehem. Assistent an der allg. 
Polyklinik in Wien, ehem. 
Chef-Chirurg div. Hospitã- 
ler etc. Chirurg am Portu- 

giesischen Hospital 
Operateur und Frauenarzt 
Rua Barão de Itapetininga 4 
S. Paulo. Von 1-3 Uhr. 

Telephon 1407. 

EinBcsuch in VerbindungmitBesicli- 

tigung des íviuscums sehrzu empfchlen 

Von der Torrasse herrücher B]ick'aut 8. Paulo 

Bondshaltestelle direkt am Park-Restaurant 

S. PAULO S. PAULO 

Kapital der Bank . Pfd Strl. 1:000.000 - Rs- 15 000:000$000 
Reservefonds  „ „ 1:100 000 - „ 16.500:000Ç000 

I Sparkassen - Abteilung. | 

M Diese Bank erõffnet 'Sparkonten mit der ersten Mindest- S 
^ einlage von Rs. 50$000 wahrend weitere Einzahlungen M 
™ von Rs. 30$000 an entgegengenommen werden. Die ^ 
^ Hõchstenze für jedes Sparkonto betragt 10:000^000. 
P Die Einlagen werden mit J Prozent jahrlicli verzinst. ^ 
® Die Bank ist spozieII:für den Sparkassendienst tâglich ® 
^ von 9 .'TJtir írühbis 5-TJlir nachmittags geõffnet, ausger . M 
^ nommen Sonnabend, an welchem Tage um 1 Uhr nach- 1^ 
^  mittags geschlossen wird.   
^^ - 454,") 1^ 

mittelstThure-Brandt-Massage 
u. Gymnastik 

IS-jíihrige Erfahrung 
Frau Anna Gronau 

Rua Aurora N. 100 Sáo Paulo LION & C 

45 í 2 Das 

Deutsche Heim 
Rua Conselheiro Nebias 9 

São Paulo 
bietet alleinsteheaden Mâdchen 
und Frauen billige Unterkunft 
und Verpflegung. Mit dem 
Heim ist eine Btellenvermitt- 
4542 lung verbunden. 

Grosses Lager von 

Stahltrãgern und Stahlschienen 
für Bauten una für Leitungspfosten geeignet. 

Eiiserne Róhreii fü r Gas- u.Wasserleitungen 

Eísen in Barren nnd eiserne Plaíten. 

Portiaiid Cement Superior 
Rua Alvares Penteado 3 Caixa 44 

4556 Sao Paulo, 

Restaurant und Pension 

^um Hirschen 
Rua Aurora 37 S. Paulo 

mpfiehlt sich dem hiesigen 
und reisenden Publikum. 

jute Küche, ireundliche Bedie- 
nung, luftige Zimmer, saubere 
Betten, massige Preise, stets 

friscno Antarctica-Chops, 
Es isdet frenndl. ein 

4528 GEOIIG HEE 
ensionisten werden jederzeii 

(ugenommen, Auch Mahlzeiten 
ausRer dem Hàuse. 

Jeden Sonntag Tanzmusik 

CASA GALLINA 

(Chacara Brotero) 
Linha Cantarreira. HaltestelleS 
Letzte Station vor Mandaqui 
einige hundert Meter von.' 
Bond SanfAnna. Beliebtester 
— Ausflugsort São Paulos. — 
4180 Wilhelm Tolle 

: NÕGARA" .t ROaSETTI 
yerzog nach 

Rnn nírcita O (Sobr.) 
Caixa 50 — Telephon N. 1733 
4838 a. PAULO 

scbe^^D^mpfer i^ 
Transport und Verschiffung von Fracht- uad Eilgut. 

Abteilung O: Urazüge und Mõbeltransport. 
Die Gesellschaft besitzt zu diesem Zweck npezifiil gebaute, gepolsterte, geschlossene Wage^ 

and übernimmt alie Verantwortung für cvent. Bruch oder Beschãdigunt; der Mõbel wâhrend 
les Transportes. Auseinandernehinín und .\ufi:telleii der Mõbsi übernimmt die Gesellschaft. 
íransport 7on Pianos unter Garantie. jTiir alie Arheiten ist ein sehr gut gesclmUcs und- 
.liverlâssiges Personal vorhanden. Preislisten und Tarife Trerden jedennan» auf IVunsah 
ügesandL 

Rua Alvares Peníe-íiílo 33-B ® São Paule 

in ruhigem deutschenFamilien- 
hause zu vermieten. Elektr 
sebes Licht, balte und warme 
Bãder in der Wohnung. Rua 
13 de Maio 279, (Paraizo) f-ão 
Paulo. 4826 

WoltópP Praktischer Arzt. 
(Sjjczialstudiçn in Berlin) 

Medizmisch-chirúrgisehe Klinik, 
allgemeine Diagnose und Behand- 
lung von Fraucnkrankheiten, 
Herz-, Lungen-, Magen-, Einge- 
w«ide- und nsnrõhr tnkrankeíten. 
Eigenes Kurverlahrcn der Blen- 
norrhoegia Anwendung von 60*; 
nach dem Verlahren des ProV' 
iôrs Dr. Ehrlich, bei dem ."i 
tinen Kursus absolvicrte. DireK - 
ler Bezug de.s Salvarsan vod 
DeutschUnd. Wohnung; Run Du- 
pue de Caxias 30-B, Teleion 1649. 
Konsultorium; Palacete Bamberg, 
Rua 15 de' .-Novembro, Eingan;; 
ifon der Làdeir* Jcão Kllredo, 
'Feléíi 2008. Man fprlcht deutsch. 

Operateur u. Frauenarzt 
Telephon Nr. 38, 

Konsultorium u. Wohnung 
Rua Barão Itapetininga 21, 
Paulo. Von 12—4 Uhr, 

Tagen 
golieilt 

soin, so 
gebraucht 

4423 , das wirksame anti-rheumatische „Vitalis" 
Dasselb.e.g^rantiett Euch, dass Ihr 

' ' Am 1, Tage ohne Schmeríen seid 
,Am 2. Tage wieder Lebenemut habt 

;j. Tíge Eure Arbeit wieder aufnimnit. 
Nehmt «aç M-ittel, damit Ihr Euch von der Wirkung des- 
selheü.áberzeugt. Tausende von Personen bestatigen, dass 
sie dutch VITALI3 von den schrccülichsten Rheumatismus 
golieilt wurden. Glaa HíO K). Niedorlagc in der Drogaria Vi- 
*alis Una Mou;» U7-A, B. Paulo, 

Zahnarzt 
Rua 15 de Ncv. 46, sobr, 

S. Paulo, 
pezialist für zahnãrztliche 
Goldtechnik, Stiftzâhne 

Kronen u, Brückenarbeiten 
nach dem System: 

Professor Dr, Eng. Müller 

Df. Lehfeld 
Rechtsanwalt 

Etabliert leit 1896 
Sprcchstunden vau 12 bis 3 

Uhr 
Rh« Quitinda 8, - I, Stock, ^ C? s ^ 11— 1  
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